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Veranstaltungen

Sa, 8. August, 11.30 Uhr
5. Raver-Gottesdienst vor der 
Street Parade
mit DJ David Suivez, Johanna 
Köb von Ecstatic Dance Zurich 
und Pfr. Johannes Block 
Wasserkirche

Di/Mi, 11./12. August,  
jeweils 9–15 Uhr
Legotage
für Kinder bis 10 und erwachsene 
Begleitpersonen. Zentrum Hauri-
weg. Anmeldung: jugend.kk.
zwei@reformiert-zuerich.ch

Di, 18./25. August, und Do, 
20./27. August, jeweils 11.30 Uhr
Jacky’s Kitchen
Mittagessen im Kirchgemeinde-
haus Neumünster

Sa, 22. August, 19 Uhr
Kaleidoskop-Sommerkonzert 
«Alpenwinde» 
Konzert mit Alphorn und Orgel  
Markuskirche

Sa, 22. August, 20.30 Uhr
OpenAir-Kino «Whale Rider»
Eintritt frei, ab 6 Jahren, deutsch 
Piazza Thomaskirche, bei 
schlechtem Wetter in der Kirche

So, 23. August, 10.30 Uhr
Interreligiöse Feier
Pfrn. Hoby Randriambola 
HEKS-Garten Auzelg, bei 
schlechtem Wetter in der Kirche 
Saatlen

Mo, 24. August, 19 Uhr
Buchclub: «Trophäe» von Gaea 
Schoeters
Pfrn. Muriel Koch 
bistro ufem chilehügel

Fr, 28. August, 19.30 Uhr
Musikalische Lesung zum 100. 
Todesjahr von Rainer Maria Rilke
Schauspieler Stefan Gubser, 
Wort; Christian Gutfleisch, Piano; 
Gianni Narduzzi, Bass; Sebastian 
Zebe, Saxofon 
Kirche Oberstrass

So, 30. August, 14.30 Uhr
WipWest Gartenkonzert
Musik: Boris Bittel 
WipWest Huus

Alle Details finden Sie in unserem 
Kalender auf der Website.

VERLOSUNG

Quiz zur Kirchenumnutzung
Eine Umnutzung – wie jene der Kirche Wipkingen, die wir auf Seite 4 
beschreiben – geht meist mit einer Neuorganisation einher. Wir haben 
fünf Wörter einer solchen Neuorganisation unterzogen. Finden Sie 
heraus, wie die Wörter ursprünglich lauteten? Die ersten Buchstaben 
der ursprünglichen Wörter bilden den Namen eines erfrischenden 
Joghurtgetränks, das nicht nur in Indien im Sommer gern getrunken 
wird. Viel Glück!

TEILNAHME
Senden Sie uns Ihre Lösung unter Angabe Ihrer Adres-
se bis zum 21. August 2026 an redaktion@reformiert-
zuerich.ch oder an folgende Postadresse: Textbüro 
Blattmacher, Seefeldstrasse 25, 8008 Zürich. Die Ge-
winnerinnen und Gewinner werden schriftlich benach-
richtigt. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen, über die 
Verlosung wird keine Korrespondenz geführt. Eine 
Barauszahlung ist nicht möglich.

ZU GEWINNEN
Wissen Sie, woher der Name Wibichstrasse kommt, an 
der die reformierte Kirche Wipkingen steht? Die Stras-
se wurde nach dem Alemannen Wibicho benannt, dem 
Stammvater der Wibichinger oder eben Wipkinger. 
Wenn Sie Spass an solchen Informationen haben, ist 
unser Wettbewerbspreis genau richtig für Sie: Unter 
allen richtigen Antworten verlosen wir das Buch 
«Strassen mit Persönlichkeit» im Wert von 39 
Franken aus dem Zürcher Versus-Verlag. Der Au-
tor Heinrich Wegmann untersucht darin, wem in 
Zürich welche Strassen warum gewidmet wurden.

Lösung des letzten Rätsels: 
Wir haben das Lösungswort «Diskutieren» 
gesucht. Der Preis, zwei handgefertigte 
Züribecher aus dem Studio Sediment in Zürich, 
ging in den Kreis sechs.
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1.	 NEBELTELWENS 
2.	TAHIRECKT 
3.	 FINZZISEUF 
4.	CHELUS 
5.	MILIBOMIEN 

Das sind die 
Anfangsbuchstaben:

	 1	 2	 3	 4	 5
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MOZARTS «REQUIEM» 

Singen Sie mit!
Das «Requiem» von Wolfgang Amadeus Mozart 
und seines Schülers Franz Xaver Süssmayr zählt 

zu den eindrücklichsten Werken der Musikge-
schichte. Dass die Totenmesse regelmässig zu hö-

ren ist, hat auch damit zu tun, dass es grosse 
Freude bereitet, sie aufzuführen. Jetzt eröffnet 
sich begeisterten Sängerinnen und Sängern die 

Möglichkeit, beim «Requiem» mitzuwirken. Das 
Barockorchester Capriccio, professionelle Solis-
ten und Solistinnen sowie die beiden Chöre der 

Citykirche erarbeiten das Werk ab August, um es 
am Sonntag, 22. November, in der Citykirche Of-

fener St. Jakob zur Aufführung zu bringen. Für 
den Chor wird noch Verstärkung gesucht – in al-
len Stimmlagen, von Bass bis Sopran. Geprobt 

wird jeden Mittwochabend ab 19. August im Kreis 
vier, im November gibt es zusätzliche Proben. 

Wer sich diese Gelegenheit nicht entgehen lassen 
will, meldet sich bitte beim Leiter: 

jakob.wolfes@reformiert-zuerich.ch.

Mehr Informationen über diesen QR-Code:

Was heisst, die «Kirchenpflege hat sich 
konstituiert»? Zunächst bedeutet es, dass 
die Zeit des heftigen Wahlkampfs vorbei 
ist, vorbei sein muss. Das wäre mein 
Wunsch: Dass ab jetzt wieder Sachpolitik 
betrieben wird und der Einsatz der Kirch-
gemeinde gilt und nicht den persönlichen 
Wahlambitionen. Die Gremien sind ge-
wählt, sie können und müssen an die 
Arbeit. Es warten in der neuen Amtszeit 
genügend herausfordernde Themen, die 
auch direkt die Gemeindemitglieder und 
die Gesellschaft betreffen werden. 

Mit dem jetzt erfolgten Amtswechsel sind 
einige langjährige Mitglieder aus Kirchen-
pflege und Kreiskommissionen ausge-
schieden, die vor sieben Jahren den Fu-
sionsprozess der 32 ehemaligen 
Kirchgemeinden be- und geleitet haben. 
Sie haben neuen Personen Platz gemacht, 
die nun mit neuen Ideen und Kompetenzen 
das Kirchenschiff steuern werden. Ihre 
Rollen und ihre Aufgabengebiete in der 
Organisation legt eben diese Konstituie-
rung fest. Das Verb konstituieren bedeutet 
«sich grundlegend organisieren» oder «für 
etwas konstitutiv (grundlegend) sein». Das 
muss den Mitgliedern in Kirchenpflege, 
Kirchgemeindeparlament und Kreiskom-
missionen bewusst sein: Ihre Arbeit ist 
grundlegend für die reformierte Kirchge-
meinde Zürich. Das ist nicht einfach nur 
so eine Nebenbeschäftigung, sondern sie 
alle bauen (grundlegend) mit am Gedeihen 

Matthias Reuter
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Ins Leben rufen

unserer Kirche. Der scheinbar formale Akt 
der Konstituierung hat auf jeden Fall Ein-
fluss auf das kirchliche Leben vor Ort.

Am schönsten finde ich «konstituieren» in 
der nicht so geläufigen Bedeutung von 
«ins Leben rufen» (laut Duden). Das 
möchte ich spüren in den kommenden vier 
Amtsjahren!

MATTHIAS REUTER
Vorsitzender des Pfarrkonvents und Pfarrer 
im Kirchenkreis zehn

TITELSEITE
Die neue Kirchenpflege – die Namen 
der Mitglieder finden Sie auf der 
folgenden Doppelseite.
Foto: Daniel Gassner
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UMNUTZUNG DER KIRCHE WIPKINGEN

Lehre statt Leere
ERIK BRÜHLMANN | In den vergangenen 
30 Jahren wurden in der Schweiz über 
220 Sakralbauten einer neuen Nutzung 
zugeführt. In diesen Reigen fügt sich 
nun die reformierte Kirche Wipkingen 
ein: Im ehemaligen Gotteshaus werden 
ab Herbst dieses Jahr Schülerinnen 
und Schüler für Leben sorgen.

Die reformierte Kirchgemeinde Zürich 
arbeitet seit 2019 mit der Stadt Zürich 
zusammen. Mit der Umnutzung der re-
formierten Kirche Wipkingen kommt 
nun nach dem Bullingerhaus ein weiteres 
Vorzeigeprojekt zum Abschluss. In der 
Kirche finden seit 2019 keine Gottes-
dienste mehr statt. Nach einer Zwischen-
nutzung durch den Verein Klimastreik-
räume 2020 deponierte die Stadt Zürich 
bei der Kirchgemeinde die Anfrage für 
eine mögliche Umnutzung. Ein Wettbe-
werb wurde ausgeschrieben, den Véc-
sey*Schmidt Architekt*innen aus Basel 
mit einem bestechend einfachen Konzept 
für sich entschieden.

Sanfte Eingriffe
Der Umbau, der 9,3 Millionen Franken 
kostete, hatte die historische Bausubstanz 
der 1909 vom Zürcher Architekten 
Jacques Kehrer erbauten Kirche zu res-
pektieren; aufgrund des Denkmalschut-
zes mussten die Umbauten zudem rever-
sibel sein. Die Verantwortlichen 
entschieden sich deshalb, nur einen 
Raum im Erdgeschoss neu zu bauen und 
durch diese eine Massnahme mehrere 
Räume zu generieren. Der statisch unab-
hängige neue Mehrzwecksaal aus Holz 
nimmt, zentral unter die ehemaligen Ga-
lerien gesetzt, den meisten Platz ein. Um 
ihn herum entstanden durch die Abtren-
nung weitere Räume: Verpflegungs- und 
Betreuungsräume für die Schülerinnen 

KIRCHENPFLEGE

und Schüler, eine Bibliothek und im 
Obergeschoss ein Sommersaal. Der 
Mehrzwecksaal kann ausserhalb der 
Schulzeiten von der Öffentlichkeit ge-
nutzt werden. Was sich erhalten liess, 
wurde erhalten. Sogar die Kirchenbänke 
sind noch vorhanden, wenn auch nur zum 
Teil als Sitzgelegenheiten. Die restlichen 
Bänke wurden dazu verwendet, Wandtä-
fer, das bei einer Innenrenovation in den 
1960er-Jahren entfernt worden war, wie-
der herzustellen. Auch beim Thema Hei-
zen gilt Suffizienz: Beheizt sind nur die 
Räume im Erdgeschoss, die mit einer iso-
lierenden Decke bestückt sind. 

Sehr zufrieden mit dem Resultat
«Mit der Umnutzung der Kirche Wip-
kingen betreten wir in Zürich Neuland», 
sagt Balthasar Glättli, Vorsteher des 
Schul- und Sportdepartements. «Erst-
mals wird ein Kirchengebäude direkt für 
schulische Zwecke genutzt.» Dadurch 
bleibe der prägende Kirchenbau dem 
Quartier erhalten; gleichzeitig erhalte er 
eine neue, lebendige Nutzung. Kirchen-
pfleger Michael Hauser, der das Projekt 
innerhalb seines Ressorts Immobilien 
betreute, spricht sogar von einer «Win-
win-Situation für die Schule, das Quar-
tier und die Kirchgemeinde». Und auch 
der Kirchenbauer Jacques Kehrer wäre 
mit der Umnutzung wohl einverstanden. 
Denn er war nicht nur auf reformierte 
Sakralbauten, sondern auch auf Schul-
hausbauten spezialisiert.

MEHR INFORMATIONEN
Über folgenden QR-Code 
gelangen Sie zu einem aus-
führlicheren Artikel über die 
Umnutzung der reformierten 
Kirche Wipkingen und zu 
weiteren Bildern.

MARIUS LEUTENEGGER | Seit dem zweiten 
Wahlgang vom 14. Juni steht fest, wer der 
siebenköpfigen Kirchenpflege für die Legis-
latur 2026–2030 angehört. Am 1. Juli hat 
sich die Exekutive der reformierten Kirch-
gemeinde Zürich konstituiert: Die Ressorts 
sind festgelegt und verteilt worden. Wir ha-
ben die sieben Kirchenpflegerinnen und 
-pfleger gebeten, sich kurz dazu zu äussern, 
was ihnen ihr Ressort bedeutet und welche 
Ziele sie damit verfolgen.

Res Peter, Präsidium und Ressort Personal
«Wir haben uns konstituiert und eine ‹Zu-
sammenarbeitscharta› erarbeitet. Ab sofort 
setzen wir uns gemeinsam für das Wohl der 
Kirchgemeinde und der Stadt ein. Wir neh-
men miteinander die theologische Verantwor-
tung wahr. Und wir sind als Kollegialbehörde 
zusammen zuversichtlich. Die neue Zusam-
mensetzung macht mich sehr froh. Drei Frau-
en besetzen die Kernressorts Finanzen, Im-
mobilien und Diakonie. Du jamais vu! Mit 
Mona Schatzmann präsidiert wieder eine 
Frau den wichtigen Personal- und Entwick-
lungsfonds. Ausnahmslos alle haben ein neu-
es Ressort. Es gibt also einen Anfang, in dem 
hoffentlich noch lang ein Zauber liegt, der 
uns beschützt und der uns hilft, zu leben.»

Kirchenpflege 2026–2030, von links: Michael Hauser, Céline Germaine Reymond, Lukas Bärlocher, Mona Schatzmann, Res Peter,  
Anna Hotz Semadeni und Michael Braunschweig.

Der Mehrzweckraum ist das zentrale Element, das alle anderen neuen Räumlichkeiten ermöglicht.
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Michael Braunschweig, Ressort 
Pfarramtliches
«Das Ressort Pfarramtliches bedeutet für 
mich, direktes Gegenüber der Kirchenpflege 
für das Pfarramt der reformierten Kirchge-
meinde Zürich zu sein – und damit für über 
60 Pfarrerinnen und Pfarrer, die in Gottes-
diensten, Seelsorge, Kasualien, Unterricht 
und vielfältigen Begegnungen wichtige Ge-
sichter und Stimmen unserer Kirche sind. 
Ich möchte sie in ihrer anspruchsvollen Auf-
gabe sorgfältig begleiten, gute Rahmenbe-
dingungen fördern und eine Kultur des 
Vertrauens, der Offenheit und der Zusam-
menarbeit stärken. Zugleich möchte ich das 
Pfarramt noch stärker als gemeinsames 
Pfarramt der Kirchgemeinde profilieren: 
theologisch fundiert, gesellschaftlich wach, 
nahe bei den Menschen und offen für kreis-
übergreifende Entwicklungen, wo dies sinn-
voll ist.»

Michael Hauser, Ressort Lebenswelten
«Als Kirchenpfleger möchte ich etwas bewe-
gen. Das Ressort Lebenswelten lässt ein 
breites Wirken zu. Ausgangspunkt sind für 
mich unsere sehr unterschiedlichen Mitglie-
dermilieus. Entsprechend unterschiedlich 
sind die Erwartungen: kirchennah und kir-

chenfern, jung und alt, konservativ oder pro-
gressiv. Zusammen mit dem Parlament, der 
Pfarrschaft, den Kirchenkreisen und meinem 
Team suche ich Lösungen, die relevant, ver-
hältnismässig, breit getragen und vor allem 
mehrheitsfähig sind. Projekte wie das 
Schenkhaus oder die Quartierkirche für jun-
ge Erwachsene entwickle ich gern zusam-
men mit allen Engagierten weiter.»

Lukas Bärlocher, Ressort Kommunika-
tion & IT
«Das Ressort Kommunikation & IT bedeutet 
für mich mehr als Kanäle, Technik und 
Sichtbarkeit. Es geht um Zugang: Verstehen 
Menschen, wofür die Kirche da ist? Finden 
sie uns, wenn sie suchen, zweifeln, feiern 
oder Unterstützung brauchen? Ich möchte 
Kommunikation und digitale Zugänge so 
weiterentwickeln, dass sie zuhören, verbin-
den und Beteiligung ermöglichen. Dabei 
sind mir institutionelle Glaubwürdigkeit, 
Kritikfähigkeit, spirituelle Tiefe und eine 
gute Zusammenarbeitskultur zentral. Kom-
munikation darf nicht nur glänzen. Sie muss 
Vertrauen schaffen, Wirkung sichtbar ma-
chen und helfen, dass Kirche als offene, ver-
antwortliche und lernfähige Gemeinschaft 
erfahrbar wird.»

Anna Hotz Semadeni, Vizepräsidium 
und Ressort Immobilien
«Kirche entsteht, wo sich Menschen versam-
meln (ekklesia ist altgriechisch für Volksver-
sammlung). Dafür braucht es geeignete Orte, 
mit denen man sich identifizieren kann und 
die Schutz bieten. Die reformierte Kirchge-
meinde Zürich verfügt über einen enormen 
baulichen Reichtum. Als soziale Akteurin 
und als geistliche und kulturelle Gastgeberin 
möchte sie ihre Räume der Stadtbevölkerung 
öffnen. Als Architektin mit langjähriger Bau-
erfahrung und Spezialisierung in Denkmal-
pflege möchte ich mich dafür einsetzen, dass 
die Gebäude in sozialer, kultureller, geistli-
cher und finanzieller Hinsicht sinnvoll ge-
nutzt werden. Diesen Immobilienschatz zu 
pflegen und zu entwickeln, ist eine grosse 
Verantwortung und gleichzeitig ein Mittel, 
um einen gesellschaftlichen Auftrag zu erfül-
len. Ich sehe dies als Chance, die Kirche 
wieder mitten in die Gesellschaft zu rücken.»

Céline Germaine Reymond, 
Vizepräsidium, Ressort Finanzen
«Das Ressort Finanzen verlangt nachhaltiges 
Wirtschaften. Es ist für mich aber mehr als 
das Verwalten von Zahlen: Die Finanzen bil-
den das Fundament, auf dem wir die Zukunft 
der reformierten Kirchgemeinde Zürich ge-
stalten. Frei nach dem biblischen Gleichnis 
möchte ich die uns anvertrauten Taler mutig 
und weitsichtig für unseren Kernauftrag ein-
setzen. Mein Ziel ist eine Finanzpolitik, die 
ökonomischen Sachverstand mit christlichen 
Werten belebt – denn hinter jedem Budget 
stehen Menschen, ihr Engagement und le-
bendige Projekte. Gerade die vielen Naht-
stellen zu anderen Ressorts und Themenbe-
reichen motivieren mich sehr und machen 
die Aufgabe für mich vielfältig und lustvoll.»

Mona Schatzmann, Ressort Diakonie
«Diakonie, unser soziales Engagement, ist 
der Kern kirchlicher Arbeit. Sie stärkt Men-
schen, schafft Teilhabe und wirkt Ungleich-
heit entgegen. Als Kirche sind wir eine Ge-
meinschaft, die unterschiedliche 
Lebensrealitäten vereinen kann. Gelingt uns 
dies, geht es vielen Menschen in der Stadt 
besser. Um den Menschen nahe zu sein, 
heissen wir sie nicht nur in unseren Häusern 
willkommen, wir wollen auch vermehrt zu 
ihnen gehen, um ihre Perspektiven zu erle-
ben und zu verstehen. Wir können zum Zu-
sammenhalt der Gesellschaft beitragen, in-
dem wir Solidarität, Akzeptanz und den 
offenen Dialog fördern und vorleben. Das 
Haus der Diakonie wird dazu einen wichti-
gen Beitrag leisten: Hier schaffen wir neue 
Räume für Begegnung, Räume, in denen 
Konflikte ausgehalten und Lösungen entwi-
ckelt werden.»

Kirchenpflege 2026–2030, von links: Michael Hauser, Céline Germaine Reymond, Lukas Bärlocher, Mona Schatzmann, Res Peter,  
Anna Hotz Semadeni und Michael Braunschweig.
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Spurensuche Gebet

PFARRER FELIX SCHMID | Beten ist für viele 
eher Privatsache, über die man nicht so leicht 
spricht. Und doch ist das Gebet für unseren 
Glauben elementar. In speziellen Situationen 
haben wohl schon die meisten von uns eine 
Bitte, einen Dank oder eine bange Frage zum 
Himmel geschickt. 

Vielleicht ist Beten vergleichbar mit einer Spra-
che, die man lernen kann. Es ist aber auch etwas 
sehr Persönliches. Sozusagen eine Herzens-
kommunikation zwischen mir und Gott. Deshalb 
ist das Üben dieser Sprache gar nicht so einfach. 
Gibt es hierfür Anhaltspunkte, vielleicht gar 
Sprachkurse? 

Immer wieder berichten mir Menschen von ein-
fachen Kindergebeten, die sie nun im Er-
wachsenenalter noch immer intuitiv zum Himmel 
schicken. Zum Beispiel abends im Bett vor dem 
Einschlafen. Die Jüngerinnen und Jünger haben 
damals bemerkt, dass Jesus diesbezüglich eine 
ausserordentliche Sprachbegabung hatte. Er kom-
munizierte mit Gott so vertraut und leicht wie mit 

GRÜNAUFEST

Kunterbuntes Treiben 
Alle zwei Jahre ist es wieder soweit, 
das Grünaufest lädt ein, um Spass zu 
haben und einander begegnen.

Am Grünaufest treffen Generationen 
und Menschen auf dem alten Dorfplatz 
aufeinander, die etwas mit dieser 
«Insel» mitten in der Stadt verbindet. 
Zum Fest lädt das GZ Grünau ein. Es 
engagieren sich zahlreiche Vereine und 
Institutionen mit Ständen, Darbietungen 
und Aktivitäten.

Am Nachmittag gibt es ein buntes 
Kinderprogramm mit Basteln, Spiel und 
Glacé. Für die Grossen gibt es ein paar 
Stände mit Schönem und Nützlichem 
zum Kaufen. Gegen Abend öffnet die 
Bühne und bietet Platz für alle Arten 
von Darbietungen und Musik.  

Während des ganzen Fests bieten ver-
schiedene Essstände einiges für das 
leibliche Wohl.

Wir von der reformierten Kirchgemein-
de Zürich sind mit einem Stand für Kin-
der am Anlass präsent und freuen uns 
auf Begegnungen mit Menschen aller 
Generationen.

ALTER DORFPLATZ GRÜNAU 
Bändlistrasse 10, 8064 Zürich 
Samstag, 29 August, ab 14 bis 23 Uhr 
Pfarrerin Muriel Koch

JUGENDLICHE HELFEN 

Holen Sie sich Handy-Unterstützung
Haben Sie Fragen zum Umgang mit 
Ihrem Handy? In der Handy-Unter-
stützung helfen Ihnen Jugendliche bei 
allen möglichen Herausforderungen 
rund ums Mobile weiter.

Acht Mal im Jahr findet im bistro ufem 
chilehügel die Handy-Unterstützung 
statt. Jugendliche der reformierten 
Kirchgemeinde Zürich und der OJA 
helfen Menschen, die mit ihrem Handy 
überfordert sind oder bei denen das 
Handy nicht mehr richtig funktioniert. 

Es geht dabei nicht um Reparaturen, 
sondern um technischen Support. Mit 
der Handy-Unterstützung wird aber 

nicht nur Menschen im Umgang mit 
ihrem Mobiltelefon geholfen, sondern 
es findet auch ein generationenüber-
greifender Austausch statt. Jugendliche 
können die Erfahrung machen, mit 
ihrem Wissen andere zu unterstützen 
und dadurch selbstwirksam zu sein. 

So ist die Handy-Unterstützung nicht 
nur ein Unterstützungsangebot, sondern 
auch ein Ort, an dem Generationen sich 
einander näherkommen.

KIRCHGEMEINDEHAUS ALTSTETTEN, 
ZWINGLIZIMMER 
Do, 20.08. / 24.09. / 12.11. / 21.01.27 
(extern, Ort folgt) / 11.02.27, 18–20 Uhr

Das Grünaufest findet alle zwei Jahre statt. Gemeinsam versuchen wir Raum zu schaffen für Gebet, Segen und Begegnung mit Gott.
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Spurensuche Gebet

dem allerbesten Freund. Deshalb baten sie ihn: 
«Herr, lehre uns beten.» Daraufhin brachte Jesus 
ihnen das «Unser Vater» bei. Bis heute ist es das 
mit Abstand bekannteste und geläufigste Gebet 
des Christentums, das vermutlich auch Sie 
irgendwann auswendig gelernt haben. 

Jeder Versuch der Kontaktaufnahme mit Gott 
könnte im Grunde genommen Gebet genannt 
werden. Ein stilles Staunen angesichts besonderer 
Kreationen Gottes – die Schöpfung ist ja voll von 
unerklärlicher Schönheit. 

Ein Waldspaziergang, bei welchem man sich auf-
gehoben fühlt, als würde man durch Gottes Gar-
ten gehen. Ein Lied oder eine besondere Melodie, 
die einen berührt und sozusagen nach oben zieht. 
Ein Bibelvers, der tröstet und Hoffnung weckt. 
Eine kurze Bitte um Bewahrung auf der bevor-
stehenden Reise. Ein Dank für ein geglücktes 
Abenteuer oder eine gemeisterte Heraus-
forderung. All das und noch vieles mehr kann 
Beten sein.

In unserem Segnungs-ImPuls-Gottesdienst ver-
suchen wir Raum zu schaffen für Gebet, Segen, 
Begegnung mit Gott. Mit Abendmahl, zu-
gesprochenen Bibelworten, einem persönlichen 
Segenszuspruch, einer entzündeten Kerze … 

Am Kursabend befassen wir uns mit der Frage, 
wie Gebet gelingen kann, wie ich beten noch bes-
ser lernen kann und welche Formen von Gebet 
mir besonders gut entsprechen. 

Wir freuen uns, wenn die Thematik Sie anspricht, 
und Sie an diesem Abend über das Gebet, oder 
auch im ImPuls-Gottesdienst dabei sind!

BISTRO UFEM CHILEHÜGEL 
Mittwoch, 19. August, 19 Uhr (Kursabend)

ALTE KIRCHE ALTSTETTEN 
Sonntag, 23. August, 17 Uhr 
(ImPuls-Gottesdienst)

«Beten heisst, im 
Himmel sein,  
ohne die Erde zu 
verlassen.» 
GRAHAM GREENE

AUF ACHSE FÜR DEN 
KIRCHENKREIS NEUN 

RAPHAEL AMMANN | Im Au-
gust radle ich als Vikar mit-
ten in den Zürcher Pfarrall-
tag.

Wer im Zürcher Verkehr unter-
wegs ist, braucht neben Ge-
duld und einem fokussierten 
Blick vor allem Nerven wie 
Drahtseile. 

Alle scheinen es eilig zu haben 
von A nach B zu kommen. Im 
August starte ich, Raphael 
Ammann, in mein einjähriges 
Vikariat, und werde dabei die 
Stadt von meinem Wohnort in 
den Kirchenkreis neun oft 
unter die Räder nehmen. 

Dabei möchte ich das Navigie-
ren im dichten Verkehr des 
Pfarralltags erlernen. Von 
Francesco Cattani, meinem 
Vikariatsleiter, möchte ich 
hilfreiche Abkürzungen 
kennenlernen, aber auch jene 
Wege entdecken, die zwar 
nicht die schnellsten, dafür die 
schönsten sind. 

Besonders freue ich mich da-
rauf, mit Ihnen unterwegs zu 
sein. Nicht in der Eile, die ein 
solches Jahr durchaus mit sich 
bringt, sondern aufmerksam 
und gemeinsam auf der Suche 
nach Gott. Und wenn es uns 
dabei gelingt, den einen oder 
anderen Stein aus dem Weg zu 
rollen oder an einer un-
erwarteten Kreuzung neue 
Perspektiven zu entdecken, 
dann wird es für uns alle eine 
bewegte und bereichernde 
Fahrt.
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Gemeinsam versuchen wir Raum zu schaffen für Gebet, Segen und Begegnung mit Gott.
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SIEBEN AUSFLÜGE

Ein schöner Tag
Alle zwei Jahre laden wir Sie zu unse-
ren abwechslungsreichen Ausflügen 
ein. Ob Schifffahrt, Bergtour oder 
Museumsbesuch – es ist für alle etwas 
dabei.  

1 – Mission 21 Basel 
Di, 18. August, 8.45 bis 16.30 Uhr.
Treffpunkt: 8.45 Uhr beim Gruppen-
treffpunkt am Zürcher Hauptbahnhof. 
Kosten: ÖV-Ticket (Halbtax 47 Fran-
ken), Mittagessen ca. 30 Franken.
Wir übernehmen: Eintritt und Führung.
Für unseren Tagesausflug reisen wir 
nach Basel. Wir starten mit einem Be-
such im Archiv der Mission 21, wo uns 
eine spannende Führung erwartet. An-
schliessend geniessen wir im Restau-
rant Odelya ein gemeinsames Mittag-
essen. Am frühen Nachmittag bleiben 
wir – sofern das Wetter mitspielt – noch 
am Fluss und lassen die Eindrücke wir-
ken, bevor wir uns wieder auf den Weg 
zurück nach Zürich machen.

2 – Kunstlauf Zürich 
Mi, 26. August, 12 bis 16.15 Uhr. 
Treffpunkt: 12 Uhr Hotel Limmathof 
(neben Polybahn). 
Kosten: ÖV-Ticket (ZVV Zone 110), 
Mittagessen ca. 30 Franken.
Wir übernehmen: Führung.
Nach einem gemeinsamen Mittagessen 
im Hotel Limmathof erkunden wir die 
Stadt zu Fuss. Denken Sie an bequeme 
Schuhe und wetterfeste Kleidung für 
den zweistündigen Spaziergang. In Zü-
rich gibt es über 1300 Kunstwerke zu 
entdecken: Von Skulpturen über Graffiti 
bis hin zu Installationen prägen sie die 
Identität der Stadt und ehren histori-
sche Persönlichkeiten. Erleben Sie Zü-
rich aus völlig neuen Perspektiven!

3 – Klangmuseum Dürnten 
Mi, 2. September, 10.30 bis 17.45 Uhr.
Treffpunkt: 10.30 Uhr beim Gruppen-
treffpunkt am Zürcher Hauptbahnhof. 
Kosten: ÖV-Ticket (ZVV alle Zonen, 
Halbtax 14 Franken), Mittagessen ca. 30 
Franken.
Wir übernehmen: Eintritt und Führung.
Gemeinsam geht es mit dem Zug zum 
Klangmuseum Dürnten. Im dortigen 
Bistro stärken wir uns mit einem 
Mittagessen. Eine anschliessende Füh-
rung zeigt die industrielle Bedeutung 
mechanischer Musikinstrumente. Ge-
schichten und Klänge entführen uns ins 
frühe 20. Jahrhundert, umgeben von 
Räumen im Jugendstil und Artdéco. Zu 
sehen gibt es von Musikdosen und 
Flötenschränken bis zu Orchestrien und 
Phonographen alles. Im Anschluss rei-
sen wir zurück nach Zürich.

4 – Insel Ufenau 
Mi, 9. September, 10 bis 16 Uhr. 
Treffpunkt: 10 Uhr beim Gruppentreff-
punkt am Zürcher Hauptbahnhof.  
Kosten: ÖV-Ticket (ZVV alle Zonen, 
Halbtax 14 Franken, Getränke.
Wir übernehmen: Mittagessen.
Wir starten unseren Tagesausflug mit 
einer Zugfahrt und steigen an-
schliessend aufs Schiff um, das uns zur 
Insel Ufenau bringt. Auf der idyllischen 
Insel gönnen wir uns Fischknusperli 
oder etwas anderes, das unser Herz und 
unseren Magen begehren. Nach dem 
Essen bleibt Zeit, die Insel zu geniessen 
oder einen Spaziergang zu machen. Am 
Nachmittag dampfen wir mit dem Schiff 
wieder zurück nach Zürich, wo unser 
gemeinsamer Ausflug ausklingt.

5 – Rheinwanderung von Kaiserstuhl 
nach Zweidlen 
Fr, 18. September, 10 bis 18 Uhr. 
Treffpunkt: 10 Uhr am Bahnhof Alts-
tetten, Gleis 4.
Kosten: ÖV-Ticket (ZVV alle Zonen, 
Halbtax 14 Franken), Picknick. 
Wann waren Sie zuletzt am Rhein unter-
wegs? Vom malerischen Kaiserstuhl mit 
Altstadtstadtcharme geht es auf deut-
scher Seite dem Rhein entlang nach 
Zweidlen. Unterwegs essen wir unser 
mitgebrachtes Picknick. In Zweidlen 
besichtigen wir das Energiekraftwerk. 
Gute Kondition und Trittsicherheit sind 
Voraussetzung. Nehmen Sie bitte Ihren 
Ausweis mit, da wir auf deutscher Seite 
wandern.

6 – Wanderung und Schifffahrt  
Greifensee 
Do, 24. September, 10 bis 17 Uhr
Treffpunkt: 10 Uhr am Bahnhof Alts-
tetten beim SBB-Schalter. 
Kosten: ÖV-Ticket (ZVV 5 Zonen, 
Halbtax 11.40 Franken, Schiff 16 Fran-
ken), Picknick.
Wir übernehmen: Kaffee und Kuchen.
Wanderung am Nordufer des Greifen-
sees von Uster nach Fällanden. Die 
Laufzeit beträgt ca. zwei Stunden  
(sieben Kilometer) im gemütlichen 
Wandertempo. Von Fällanden fahren 
wir mit dem Schiff nach Maur. Bitte 
Picknick für unterwegs mitnehmen. 

7 – Ausflug zum Stanserhorn 
Di, 29. September, 8.30 bis 17.30 Uhr 
Treffpunkt: 8.30 Uhr am Bahnhof 
Altstetten beim SBB-Schalter.
Kosten: Halbtax: 73 Franken, Mittag-
essen ca. 30 Franken. 
Wir übernehmen: 20 Franken der Kos-
ten.
Vorbei an Zug und Luzern reisen wir 
nach Stans. Dann geht es mit Standseil-
bahn und Cabriobahn zum Gipfel. Dort 
haben wir drei Stunden Zeit, um die 
Aussicht zu geniessen, etwas Feines zu 
essen und vielleicht die kleine Rund-
wanderung zu machen. Um 15 Uhr 
bringt uns die Seilbahn wieder zu Tal. 
Für diesen Ausflug ist eine aus-
reichende beständige Mobilität nötig.

Wir reisen gemeinsam mit 
dem öffentlichen Verkehr. 
Der Kirchenkreis neun 
unterstützt die Ausflüge fi-
nanziell. Die Plätze sind 
begrenzt. Anmeldeschluss: 
13. August. Anmeldung via 
QR-Code / Formular 
(Auflage in den Kirchen) Fo
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BUCHCLUB IM AUGUST

Gaea Schoeters: «Trophäe» 
Trophäen sammeln ist für einige 
Menschen ein besonderer Reiz. Zu-
hause ausstellen, was man erreicht 
hat, kann einem ein gutes Gefühl 
geben. Manchmal führen die mensch-
lichen Ambitionen aber auch direkt 
ins moralische Dilemma.

Im Buchclub tauschen sich interessierte 
Menschen aus. Trophäe erzählt von 
dem wohlhabenden US-Jäger Hunter 
White, der nach Afrika reist, um seine 
Sammlung der «Big Five» zu vervoll-
ständigen. Als Wilderer ihm zuvor-
kommen, nimmt seine Jagd eine un-
erwartete und verstörende Wendung, 

die ihn an seine moralischen Grenzen 
führt. 

Gaea Schoeters’ Roman ist ein auf-
wühlendes Buch über Macht, Ver-
antwortung und ethische Abgründe. Die 
eindringliche Erzählweise macht die 
zentrale Frage unausweichlich: Wel-
chen Wert hat ein Menschenleben? Wel-
che Rolle spielten unterschiedliche kul-
turelle Prägungen in ethischen 
Diskussionen? 

BISTRO UFEM CHILEHÜGEL
Montag, 24. August, 19 Uhr 
Pfarrerin Muriel Koch

GEMEINSAM UNTERWEGS

Schifffahrt mit Mittagessen
Während der Schifffahrt auf dem 
schönen Zürichsee geniessen wir ge-
meinsam ein feines Mittagessen und 
freuen uns über die tolle Aussicht.

Um 11.45 Uhr treffen wir uns bei der 
Schifflände, wo wir gemeinsam an Bord 
eines Zürichsee-Schiffs steigen. 

Während wir das feine Essen und die 
gute Gesellschaft geniessen, legen wir 
am Bürkliplatz ab. Der Wasserweg führt 
uns zuerst in Richtung Zürichhorn, be-
vor wir weiter nach Küsnacht und 
Erlenbach gleiten. Dort überqueren wir 
den tiefblauen See nach Thalwil.  

Auf dem Rückweg passieren wir 
Rüschlikon und Kilchberg, bis wir wie-
der den Bürkliplatz erreichen. 

Ein erholsamer Nachmittag, der garan-
tiert für gute Laune sorgt.

Bitte lösen Sie selbstständig das Ticket 
«Kleine Rundfahrt».

TREFFPUNKT: 
BÜRKLIPLATZ, TICKETCORNER
Dienstag, 18. August, 11.45 Uhr
Marco Mühlheim, Sozialdiakon

Unterwegs auf dem schönen Zürichsee.

GOSPELCHOR ALBISRIEDEN 

Schnupperprobe
Singen Sie gerne? Nutzen Sie die Gelegenheit 

für eine Schnupperprobe beim Gospelchor  
Albisrieden. Gospel beinhaltet Melodie,  

Rhythmus und Bewegung. Das Singen gibt  
einer innigen Lebensfreude Ausdruck. 

NEUE KIRCHE ALBISRIEDEN
Donnerstag, 20. August, 19.30 Uhr
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KONFJAHR 2026/27

Auf Endeckungs-
reise

Was glaubst du? Wo findest du Halt 
im Leben? Was hilft dir, deinen Weg 
zu finden? 

Nach den Sommerferien starten rund 30 
Jugendliche der 3. Oberstufe ins Konf-
jahr. Gemeinsam beschäftigen sie sich 
mit grossen Themen des Lebens: Gott, 
Glaube, Freiheit, Liebe, Zweifel und 
Hoffnung. Es wird diskutiert, gespielt, 
gefragt und erlebt. Zum Programm ge-
hören Konfabende unter der Woche oder 
Konfblöcke am Samstagvormittag, eine 
Konfreise nach Berlin sowie der 
Konfirmations-Gottesdienst am 6. Juni 
2027. Wir freuen uns auf ein spannendes 
Jahr!

Neugierig geworden? Noch können sich 
weitere Jugendliche anmelden – auch 
dann, wenn bisher kein kirchlicher 
Unterricht besucht wurde. Wir finden 
Lösungen.  

Pfarrer Francesco Cattani
francesco.cattani@reformiert-zuerich.ch
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Gottesdienst

So, 2. August, 10 Uhr 
Klassischer 
Gottesdienst  
mit Abendmahl 
Pfrn. Lisa De Andrade 
Alte Kirche Altstetten

So, 9. August, 10 Uhr 
Klassischer 
Gottesdienst mit Taufe 
Pfrn. Muriel Koch 
Alte Kirche Albisrieden

So, 16. August, 10 Uhr 
Klassischer 
Gottesdienst 
Pfrn. Monika Hirt  
Alte Kirche Altstetten

So, 23. August, 10 Uhr 
Klassischer 
Gottesdienst 
Pfr. Francesco Cattani 
Alte Kirche Albisrieden

So, 23. August, 17 Uhr 
ImPuls-Gottesdienst 
parallel Kids point 
Pfr. Felix Schmid 
Alte Kirche Altstetten

So, 30. August, 11 Uhr 
Familieziit-
Gottesdienst 
mit Taufe 
Pfrn. Lisa De Andrade 
Neue Kirche Albisrieden

Gemeinschaft

Fr, 7. August, 9.30 Uhr 
Sing-Café Grünau mit 
de Singstubete 
Jennifer Theiler 
Chilehuus Grüenau

Do, 13. Aug., 18–22 Uhr 
Chilehügel-Grill 
Tamara Guyer 
Platz vor Grosser Kirche 
Altstetten

Di, 18. August, 8.45 Uhr 
Kleinausflüge:  
Mission 21 
Jennifer Theiler 
Nur für Angemeldete 
Treffpunkt: Zürich HB, 
Gruppentreffpunkt

Di, 18. August, 11.45 Uhr 
Gemeinsam unterwegs 
Marco Mühlheim 
Treffpunkt: Bürkliplatz

Do, 20. August, 18 Uhr 
Handy-Unterstützung 
Anmeldung bis Di, 18.08. 
bei Stefan Reusser 
Kirchgemeindehaus 
Altstetten, Zwinglizimmer

Do, 20. Aug., 18.30 Uhr 
Strick- & Kreativtreff 
Tamara Guyer 
bistro ufem chilehügel 

Fr, 21. August, 9.30 Uhr 
Sing-Café Grünau mit 
de Singstubete 
Jennifer Theiler 
Chilehuus Grüenau

Mi, 26. August, 12 Uhr 
Kleinausflüge:  
Kunstlauf Zürich 
Marco Mühlheim 
Nur für Angemeldete 
TP: Hotel Limmathof 

Do, 27. Aug., 18–22 Uhr 
Chilehügel-Grill 
Tamara Guyer 
Platz vor Grosser Kirche 
Altstetten

Sa, 29. Aug., ab 14 Uhr 
Grünaufest 
Pfrn. Muriel Koch 
Alter Dorfplatz, Grünau

So, 30. Aug., 11.30 Uhr 
Mittagessen im Farfalla 
Anmeldung bei 
Jennifer Theiler 
GFA Mathysweg

Familie

Sa, 22. August, 8 Uhr 
Eltern-Kind-
Kennenlernmorgen 
Club 2 
Marco Mühlheim 
Grosse Kirche Altstetten 

Jugend

Fr, 21. August, 19 Uhr 
Praise9 
Stefan Reusser 
Neue Kirche Albisrieden

Musik

Do, 20. Aug., 19.30 Uhr 
Schnupperprobe 
Gospelchor Albisrieden 
Hanne Fehr 
Neue Kirche Albisrieden

Bildung

Fr, 31. Juli, 13.30 Uhr 
Schreibwerkstatt 
Anmeldung bis Mi, 29.07., 
bei Jennifer Theiler 
KGH Altstetten, 
Zwinglizimmer 

Fr, 14. August, 13.30 Uhr 
Schreibwerkstatt 
Anmeldung bis Mi, 12.08., 
bei Jennifer Theiler 
bistro ufem chilehügel 

Mi, 19. August, 19 Uhr 
Kursabend «Gebet» 
Pfr. Felix Schmid 
bistro ufem chilehügel

Mi, 19. August, 19 Uhr 
Gesprächskreis 
Jennifer Theiler 
Neue Kirche Albisrieden 
Rotes Zimmer

Mo, 24. August, 19 Uhr 
Buchclub 
Pfrn. Muriel Koch 
bistro ufem chilehügel 

Mi, 26. August, 9.30 Uhr 
Bibelmorgen 
Pfrn. Monika Hirt 
Neue Kirche Albisrieden

Andacht & 
Spiritualität

Fr, 21. August, 19 Uhr 
Share’n’Jazz in der 
Wasserkirche 
Pfr. Martin Scheidegger 
Wasserkirche Zürich

Sa, 22. August, 10 Uhr 
Tanz mit der Trauer 
Pfrn. Monika Hirt 
Alte Kirche Altstetten

Fr, 28. August, 16 Uhr 
Ökum. Trauercafé 
Pfrn. Monika Hirt 
Neue Kirche Albisrieden

FAMILIEZIIT

Zurück aus den Sommer-
ferien
Zurück aus den Sommerferien feiern wir wieder Familieziit. Auch 
dieses Mal dürfen wir ein Kind taufen. Wir freuen uns auf euch – 
ob einfach zum Gottesdienst oder auch danach noch zum Mittag-
essen.

NEUE KIRCHE ALBISRIEDEN
Sonntag, 30. August, 11 Uhr, mit Taufe und Mittagessen

Wir segeln zurück in den Alltag.
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Kasualien 
im Juni

TAUFEN
Stella Rose Barmet
Nael Hürlimann
Aurel Lindegger

BESTATTUNGEN
Friedrich Oskar Albiez, 1938
Poul Frandsen-Egli, 1942
Klaus Jürgen Grimm-Plüss,1942
Franz Huber, 1928
Martha Lämmler, 1926
Martha Pfeiffer-Löffler, 1943
Ernst Emil Schaffner-Reichmuth, 1936
Heinz Stiefel, 1968
Anna Marie Vock, 1924

Regelmässige Veranstaltungen

*	 ausser Schulferien  
Δ	nur mit Anmeldung

Regelmässige Veranstaltungen

*	 ausser Schulferien: 13.07. bis 14.08.  
Δ	nur mit Anmeldung

Familien
Di und Mi, 14–15  Uhr*
ElKi-Kinderkleiderbörse
elkiboerse@hispeed.ch  
Neue Kirche Albisrieden, UG

Mo und Di, 9 und 10.15  Uhr*
Eltern-Kind-Singen Δ
Aliya Soulaiman  
Neue Kirche Albisrieden

Mittwochs, 9 und 10.15 Uhr*
Eltern-Kind-Singen Δ
Susanne Görbert  
Neue Kirche Albisrieden

Donnerstags, 9 und 10.15 Uhr*
Eltern-Kind-Singen Δ
Anna Haag 
Kirchgemeindehaus Altstetten

Freitags, 9.30  Uhr*
Eltern-Kind-Singen Δ
Susanne Görbert  
Kirchgemeindehaus Altstetten

Bildung
Montags, 10 Uhr*
Deutsch-Unterricht  
für Geflüchtete
anschliessend 12 Uhr*  
Mittagstisch für Geflüchtete  
Andreas Altorfer 
Chilehuus Grüenau, Grünau

Offenes Malatelier
Freitags*  
10.00–11.30	 Uhr	 Erwachsene  
15.30–16.30	 Uhr	 Kinder  
16.30–17.30	 Uhr	 Jugendliche
Katja Wolfensberger  
T 079 740 62 26  
Neue Kirche Albisrieden, UG

Gemeinschaft
Montags, 9 Uhr
Tai Ji Δ
Jennifer Theiler  
Alte Kirche Altstetten

Dienstags, 13.30 Uhr*
Gemeinschaftsatelier
Jennifer Theiler  
Neue Kirche Albisrieden  
Unteres Turmzimmer

Dienstags, 13.45 Uhr*
Everdance®
Auskunft: Marco Mühlheim 
Neue Kirche Albisrieden  
Graues Zimmer

Mittwochs, 9 Uhr
Kafi-Gipfeli-Träff
Chilehuus Grüenau, Grünau

Mittwochs, 9 und 10.15 Uhr*
Gymnastik für Seniorinnen
Auskunft: Marco Mühlheim 
Neue Kirche Albisrieden

Donnerstags, 9.30 Uhr
Café-Treff
bistro ufem chilehügel  
Altstetten

Donnerstags, 18 Uhr*
Fiirabig
Tamara Guyer  
bistro ufem chilehügel  
Altstetten

Donnerstags, 18 Uhr*
Yoga für Frauen
Andreas Altorfer 
Kirchgemeindehaus Altstetten

Chorproben
Montags, 19.15 Uhr*
Laudate Chor
Daniel Krebs-Stickel  
Kirchgemeindehaus Altstetten  
Saal

Donnerstags, 19.30 Uhr*
Gospelchor Albisrieden
Thomas Hengartner  
Neue Kirche Albisrieden

Wahlen in das  
Kirchgemeindeparlament
Am 12. April 2026 wurden folgende Kandidatinnen und Kandidaten 
des Wahlkreises II (für die Kirchenkreise drei und neun) in das 
Kirchgemeindeparlament gewählt:

• Bärlocher Lukas* 
• Eicher Robert 
• Engeler Judith 
• Hasler Ruedi 
• Kerr-Ackermann Judith 
• Müller Vils Erich 
• Rohner Christina 
• Schindler Karin 
• Von Itzenplitz Georg* 
• Walther Matthias 
• Zaugg Dominique 

 
Die beiden Kirchenkreiskommissionen für den Kirchenkreis drei 
und neun gratulieren den Gewählten und wünschen ihnen viel  
Freude, Erfolg und Gottes Segen bei ihrer Tätigkeit. 

Auf Ende der Amtszeit 2022–2026 sind folgende Mitglieder aus 
dem Kirchgemeindeparlament zurückgetreten:

• Baumgartner Urs
• Görbert Susanne
• Hirt Monika 
• Medrano Priszilla

Die beiden Kirchenkreiskommissionen danken ihnen für ihre ge-
leistete Arbeit für die Kirchgemeinde und wünschen ihnen alles 
Gute sowie Gottes Segen auf ihrem weiteren Lebensweg.

Namens der beiden Kirchenkreiskommissionen:
Andi Michel und Beatrice Ling

*Beachten Sie hierzu den Artikel auf der Seite 16. 
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Weitere 
Gottesdienste 
in der Stadt

Kirchenkreis 
eins

Grossmünster

So, 2. August, 10 Uhr
Gottesdienst mit 
Abendmahl
Predigtreihe «Baustellen 
in der Bibel»: «Im Boden 
verankert», 
Kolosser 2,6–7 
Pfr. Christian Walti; Ruth 
Pfister, Orgel

So, 9. August, 10 Uhr
Gottesdienst
Predigtreihe «Baustellen 
in der Bibel»: «Lebendige 
Steine», 
1. Korinther 12,12–27 
Pfr. Christian Walti; 
Andreas Jost, Orgel

So, 16. August, 10 Uhr
Gottesdienst
Predigtreihe «Baustellen in 
der Bibel»: «Fundament», 
1. Korinther 3,10-15 
Pfrn. Cornelia Camichel 
Bromeis; Andreas Jost, 
Orgel

So, 23. August, 10 Uhr
Gottesdienst
Predigtreihe «Baustellen 
in der Bibel»: 
«Tempelbau», 
Epheser 2,19–22 
Pfr. Martin Rüsch; 
Gastprediger Dr. Johann 
Hinrich Claussen, evang.-
lutherischer Theologe; 
Andreas Jost, Orgel

So, 30. August, 10 Uhr
Gottesdienst
Predigtreihe «Baustellen 
in der Bibel»: «Gerüst der 
Gnade», Epheser 4,11–16 
Pfr. Martin Rüsch; 
Münchner Chorbuben/-
mädchen; Ruth Pfister, 
Orgel

Grossmünster, Krypta

Mi, 19. August, 12.15 Uhr
Abendmahl am Mittag
Pfr. Martin Rüsch

Mi, 26. August, 12.15 Uhr
Abendmahl am Mittag
Sabine Rotach, Vikarin 
St. Peter

Fraumünster

So, 2. August, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Thomas 
Grossenbacher; Jürg 
Brunner, Orgel

So, 9. August, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Andreas Nufer, 
Theologischer Leiter und 
Pfarrer am Kloster 
Kappel; Heinz Balli, Orgel

So, 16. August, 10 Uhr
Gottesdienst
Thema: Die partielle 
Sonnenfinsternis vom 
12. August 
Pfr. Johannes Block; Prof. 
Dr. Matthias D. Wüthrich, 
Professor für 
Systematische Theologie 
an der Universität Zürich; 
Fraumünster-
Vocalconsort; Kantor Jörg 
Ulrich Busch, Orgel und 
Leitung

So, 23. August, 10 Uhr
Gottesdienst mit  
Mini-Gottesdienst
Pfr. Johannes Block; 
Fraumünster-
Vocalsolisten; Kantor Jörg 
Ulrich Busch, Orgel und 
Leitung

So, 30. August, 10 Uhr
Gottesdienst
Prof. Tobias Jammerthal, 
Theologische und 
Religionswissenschaftliche 
Fakultät Zürich; Kantor 
Jörg Ulrich Busch, Orgel

Predigerkirche

Sa, 1. August, 9.30 Uhr
Multireligiöse Feier zum 
1. August
Pfrn. Kathrin Rehmat

Fr, 7. August, 18.30 Uhr 
Märchenvesper IV – 
«Rumpelstilzchen» 
Louis Vierne: «Impromptu», 
«Scherzetto» 
Pfr. Roland Brendle; Jürg 
Brunner, Orgel

Fr, 14. August, 18.30 Uhr
Märchenvesper V –  
«Die Neue Welt – Ein 
Brasilianisches Märchen»
Antônio Carlos Jobim: 
«The Girl from Ipanema», 
«Corcovado» 
Pfrn. Kathrin Rehmat; 
Dela Hüttner, Gesang; 
Adrian Mira, Saxofon; 
Micha Frey, Kontrabass; 
Samir Böhringer, 
Schlagzeug; Philipp 
Mestrinel, Klavier

So, 16. August, 11 Uhr
Ökumenischer 
Singgottesdienst
Kräuterweihe mit 
Segensritual 
Pfrn. Kathrin Rehmat; 
Ensemble, Leitung 
Johannes Günther; 
Philipp Mestrinel, Orgel

So, 16. August, 18 Uhr
Sequentia – Abendgebet
Einsingen ab 17.30 Uhr 

Fr, 21. August, 18.30 Uhr
Kantatenvesper 
«Nordlichter»
Skandinavische 
Chormusik mit 
Saxofonquarett 
Pfrn. Kathrin Rehmat; 
Zürcher Kantorei zu 
Predigern; Harry-White-
Saxofonquartett, Leitung 
Johannes Günther

Fr, 28. August, 18.30 Uhr
Orgelvesper  
«GOD an Anatomy»
Johann Sebastian Bach: 
«Toccata und Fuge F-Dur 
BWV 540» 
Pfrn. Katja Janz Huber; 
Jürg Brunner, Orgel

Sa, 29. August, 16 Uhr
Eucharistiefeier «Sich 
von Gott betören lassen» 
P. Peter Spichtig OP; 
kath. Seelsorger Thomas 
Münch; Roswitha Hächler, 
Orgel 

St. Peter

Sa, 15. August, 17 Uhr
«Petrina at five» – 
Forschung trifft Alltag
Prof. Pfr. Christoph 
Sigrist; Prof. Dr. Tanja 
Zimmermann, CEO Empa 
Materials Science and 
Technology; Rainer 
Walker, Akkordeon

Sa, 22. August, 17 Uhr
«Petrina at five» – Frei 
tanzen als Gebet
Pfrn. Cornelia Camichel 
Bromeis; Andreas 
Tröndle, Theologe und 
Fünf-Rhythmen-
Tanzlehrer

Sa, 29. August, 17 Uhr
«Petrina at five» – 
Klangräume zwischen 
Himmel und Stadt
Pfrn. Cornelia Camichel 
Bromeis; Kantorei 
St. Peter, Leitung Beat 
Schäfer

Wasserkirche

Sa, 8. August, 11.30 Uhr
5. Raver-Gottesdienst an 
der Street Parade
Freundeskreis 
Grossmünster, Leitung 
Christoph Schneider 
Pfr. Johannes Block; Pfr. 
Christian Walti
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Kirchenkreis 
zwei

Kirche Enge

So, 9. August, 10.30 Uhr
Gottesdienst
Pfrn. Jacqueline Sonego 
Mettner

So, 23. August, 10.30 Uhr
Gottesdienst in Englisch
ab 10 Uhr Coffee and 
Bagels 
Pfrn. Kathrin Rehmat

Kirchgemeindehaus 
Enge

Fr, 21. August, 18 Uhr
Zytlos | Uszyt
Pfrn. Ilona Monz

Kirche Leimbach

Sa, 22. August, 10.30 Uhr
Familiengottesdienst 
zum Schulanfang
Pfrn. Gudrun Schlenk; 
Gospel Singers 
Wollishofen, 
anschliessend Brunch 
und ökumenisches 
Kinderfest

So, 30. August, 17 Uhr
Gospelgottesdienst
Verabschiedung der alten 
und Begrüssung der 
neuen Mitglieder der 
Kirchenkreiskommission 
Pfr. Joachim Korus; 
Malcolm Green, Gesang, 
anschliessend Grillieren 
auf der Piazza

Alte Kirche 
Wollishofen

So, 2. August, 10 Uhr
Predigtreihe 
Hunziker-Fenster:  
«Gebetsscheibe»
Pfrn. Jacqueline Sonego 
Mettner, 
anschliessend Kafi im 
Bistretto

Mo, 10. August, 18 Uhr
lectio divina
Pfr. Jürg Baumgartner 

So, 16. August, 10 Uhr
Gottesdienst
Verabschiedung von Pfr. 
Daniel Brun 
Pfr. Daniel Brun; Natalie 
Gozzi, Gesang, 
anschliessend Apéro

So, 30. August, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Jürg Baumgartner, 
anschliessend Kafi im 
Bistretto

Kirchenkreis 
drei

Kirche Friesenberg 

So, 26. Juli, 10 Uhr
Mutiges Fortgehen und 
Ankommen
Pfr. Herbert Anders; 
Andrzej Luka, Orgel; 
Marcella Carboni, Harfe; 
Gäste: Emanuele Croci 
und Eleonora 
Masello

Thomaskirche

So, 2. August, 19 Uhr
Mutig für andere durchs 
Feuer gehen
Pfr. Thomas Schüpbach; 
Max Sonnleitner, Orgel 
und Klavier; Ana 
Stankovic, Alphorn; Gast: 
Rolf Mühlemann

So, 23. August, 17  Uhr
Gottesdienst zum 
Schulanfang 
mit Verabschiedung der 
Katechetin Veronika Gmür 
Pfrn. Jolanda Majoleth; 
Sozialdiakon Peter Frey; 
Katechetin Veronika 
Gmür; Susanne Meier, 
Betriebsleitung; 7. Klasse 
des kirchlichen 
Unterrichts, 
anschliessend Wienerli 
und Brot, Mocktail 
«Veronikas Allerlei»

So, 6. September, 10 Uhr
Gottesdienst und 
Freiwilligen-Anlass
Pfr. Thomas Schüpbach; 
Pfr. Herbert Anders 

Kirche Bühl

So, 9. August, 10 Uhr
Mutig im Quartier
Pfr. Christian Gfeller; 
Giancarlo Prossimo, 
Orgel; Jonathan Schmidt 
mit Band; Gast: Niyazi 
Erdem

So, 23. August, 10 Uhr
Gottesdienst mit Taufe 
und Einweihung 
Meditationsweg
Pfrn. Paula Stähler und 
Team

So, 30. August, 10 Uhr
Gottesdienst 
mit Begrüssung der 
Konfirmandinnen und 
Konfirmanden 
Pfr. Christian Gfeller

Kath. Kirche 
St. Theresia 

So, 16. August, 10 Uhr
Ökum. Gottesdienst zum 
Schulanfang
Pfrn. Ilona Monz; 
Pastoralreferentin Petra 
Hug; Sr. Theresia, 

Bethaus Wiedikon

Mi, 26. August, 19.30 Uhr
Jugendgottesdienst
Pfr. Christian Gfeller; 
Peter Frey, 
Jugendarbeiter

«Ich lebe mein Leben in wachsenden Ringen» 

MUSIKALISCHE LESUNG ZUM 100. TODESJAHR VON RAINER MARIA RILKE
Freitag, 28. August, 19.30 Uhr, in der Kirche Oberstrass

•	 Gedichte und Texte von Rainer Maria Rilke,  
gelesen von Schauspieler Stefan Gubser

•	 �Spiritual & Liturgical Jazz mit Christian Gutfleisch,  
Piano; Gianni Narduzzi, Bass; Sebastian Zebe, Saxophon

•	 �Gemeinsames Lied: «Ich lebe mein Leben in wachsenden Ringen»  
von Susanna Maeder

•	 Apéro

Ein Angebot des Kirchenkreises sechs
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Kirchenkreis 
vier fünf

Johanneskirche

So, 9. August, 11 Uhr
Sommer-Gottesdienst 
mit Abendmahl
Thema: In Verbindung.  
Pfrn. Regula Schmid; 
Tobias Willi, Orgel, 
anschliessend Apéro

So, 16. August, 11 Uhr
Familien-Gottesdienst 
mit Taufe
Thema: Von Weitem. 
Pfrn. Liv Zumstein; Kinder 
der Erlebniswoche; 
Sandra Becker, Musik, 
anschliessend Apéro

Offener St. Jakob 

So, 23. August, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfrn. Verena Mühlethaler; 
Musik: Jakob Wolfes

So, 30. August, 19 Uhr
Spirituelle Abendfeier 
Blaue Stunde
Pfr. Patrick 
Schwarzenbach; Musik: 
Jakob Wolfes

Kirchenkreis 
sechs

Kirche Letten

So, 2. August, 11 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Daniel Johannes Frei

So, 16. August, 11 Uhr
Gottesdienst
Pfrn. Lidija Bänziger

Wiese GZ Wipkingen

So, 23. August, 10 Uhr
Ökum.  
Flussgottesdienst
Pfr. Samuel Zahn, 
bei schlechtem Wetter in 
der Kirche Letten

Matthäuskirche

So, 9. August, 11 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Christoph 
Baltensweiler

Kirche Oberstrass

So, 2. August, 9.30 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Daniel Johannes Frei

Do, 20. August, 11 Uhr
Gottesdienst – Kurz und 
gut
Pfr. Roland Wuillemin;  
Pfr. Daniel Johannes Frei

So, 23. August, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Daniel Johannes Frei

Pauluskirche

So, 16. August, 9.30 Uhr
Gottesdienst
Pfrn. Lidija Bänziger

So, 30. August, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Jörg Wanzek

Kirche Unterstrass

So, 9. August, 9.30 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Christoph 
Baltensweiler

Sa, 29. August, 10 Uhr
Fiire mit de Chliine
Katechetin Patricia Luder

So, 30. August,  
10 Uhr
Gottesdienst
Pfrn. Lidija Bänziger

Pfarrei Guthirt

Di, 25. August,  
18 Uhr
Ökum. Taizé-Feier
Pfr. Samuel Zahn

Kirchenkreis 
sieben acht

Kirche Balgrist

So, 2. August, 10 Uhr
Sonntagsandacht

So, 9. August, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Christoph Strebel

So, 16. August, 10 Uhr
Sonntagsandacht

So, 23. August, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Christoph Strebel

Grosse Kirche Fluntern

So, 2. August, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Lorenzo Scornaienchi

So, 16. August, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfrn. Judith Bennett

So, 30. August, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfrn. Chatrina Gaudenz

Alte Kirche Fluntern

Di, 4. August, 8.30 Uhr
Morgengebet
Pfrn. Chatrina Gaudenz

Di, 18. August, 8.30 Uhr
Morgengebet
Pfrn. Chatrina Gaudenz

Kreuzkirche

So, 9. August, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Beat Büchi

Mi, 19. August, 18.30 Uhr
Abendgebet
Pfr. Beat Büchi

Fr, 21. August, 12 Uhr
Meditation
Peter Lather

So, 23. August, 10 Uhr
Gottesdienst zum 
Schulanfang
Pfrn. Chatrina Gaudenz

Mi, 26. August, 18.30 Uhr
Abendgebet
Pfr. Beat Büchi

Fr, 28. August, 12 Uhr
Meditation
Peter Lather

Kirche Neumünster

So, 16. August, 10 Uhr
Gottesdienst mit 
Abendmahl
Pfr. Joshua Nickelson

So, 30. August, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfrn. Judith Bennett

«Liquid Families» 

IM GEWEBE DER STIMMEN – PERFORMANCE
Samstag, 19. September, 18–21.30 Uhr, flexibler Einlass
Sonntag, 20. September, 17–20.30 Uhr, flexibler Einlass
in der Citykirche Offener St. Jakob
Eintritt: 15 bis 35 Franken

«Liquid Families» ist eine einzigartige Klang- und Tanzperformance der Schweizer Choreografin 
Nicole Seiler. Sie verbindet A-cappella-Gesang, Bewegung und eine Rauminstallation von Gerda 
Steiner und Jörg Lenzlinger zu einem immersiven Erlebnis. Die Performer und Performerinnen 
bilden einen sich stetig verändernden, beweglichen Chor. 

Ein Angebot des Kirchenkreises vier fünf
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Kirchenkreis 
zehn

Kirche Höngg

So, 16. August, 10 Uhr
Gottesdienst klassisch! 
mit Chilekafi
Pfr. Beat Gossauer

So, 23. August, 10 Uhr
Begrüssung der neuen 
Pfarrerin
mit Apéro riche 
Pfrn. Paula Uhlmann

So, 30. August, 10 Uhr
Gottesdienst mit Ad-
hoc-Chor und Chilekafi
Pfr. Thomas Steininger

Kirchgemeindehaus 
Höngg

So, 2. August, 10 Uhr
Gottesdienst mit 
Alphörnern
Pfr. Matthias Reuter; 
anschliessend Würste 
und Käse vom Grill und 
Getränke, 
bei schlechtem Wetter im 
Foyer

Kirche 
Oberengstringen

So, 9. August, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Jens Naske

So, 30. August, 10 Uhr
Gottesdienst mit 
Chilekafi
Pfr. Beat Gossauer

Kirchenkreis 
elf

Kirche Unterdorf

So, 2. August, 17 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Manuel Amstutz

So, 9. August, 17 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Manuel Amstutz

So, 16. August, 17 Uhr
Tanzgottesdienst zum 
Schuljahresanfang
Pfr. Markus Dietz

Markuskirche

So, 2. August, 11 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Manuel Amstutz 

So, 9. August, 11 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Manuel Amstutz

So, 16. August, 11 Uhr
Tanzgottesdienst zum 
Schuljahresanfang
Pfr. Markus Dietz,  
Pfrn. Stefanie 
Neuenschwander

So, 23. August, 11 Uhr
Gottesdienst
Pfrn. Christine  
Schmidt-Haslach

So, 30. August, 11 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Markus Dietz

Kirche Glaubten

So, 23. August, 17 Uhr
Gottesdienst
Pfrn. Christine  
Schmidt-Haslach

So, 30. August, 17 Uhr
Gottesdienst
Pfrn. Markus Dietz

Kirchenkreis 
zwölf

Kirche Oerlikon

So, 2. August, 10 Uhr
Gottesdienst  
«Die Mitte finden»
Pfr. Philippe Schultheiss

So, 9. August, 10 Uhr
Gottesdienst  
«Jona»
Pfrn. Nikolett Móricz

So, 16. August, 10 Uhr
Gottesdienst  
«So viel höher sind 
meine Wege als eure 
Wege» (Jes 55,9b) 
Pfrn. Andrea Ruf

So, 23. August, 10 Uhr
Gottesdienst 
Pfrn. Miriam Gehrke

So, 30. August, 10 Uhr
Gottesdienst mit 
Abendmahl 
«So wird der Leib Christi 
aufgebaut» (Eph 4,12b)
Pfrn. Miriam Gehrke

Kirche Saatlen

So, 16. August, 10 Uhr
Familiengottesdienst 
zum Schulanfang 
«Sturmfest ins neue 
Schuljahr»
Pfrn. Nikolett Móricz

HEKS-Garten Auzelg

So, 23. August, 10.30 Uhr
Interreligiöse Feier 
«Essen bringt zusammen»
Pfrn. Hoby Randriambola 
und Imam Fahredin 
Bunjaku der Moschee 
«Haus des Friedens», 
bei schlechtem Wetter in 
der Kirche Saatlen 
(Auskunft unter 044 321 
01 75)

KALENDER 

Weitere Gottesdienste 
und Veranstaltungen in 

der Kirchgemeinde 
finden Sie online. 
Scannen Sie dazu 
einfach folgenden  

QR-Code. 

«Whale Rider» 

OPENAIR-KINO – DIE KIRCHENWAND WIRD ZUR LEINWAND
Samstag, 22. August, auf der Piazza Thomaskirche, bei schlechtem Wetter in der Kirche
Eintritt frei, ab 6 Jahren, deutsche Synchronfassung

20.30 Uhr: 	 Popcorn, Glacé, Getränke
21.00 Uhr: 	 Einführung in den Film
21.15 Uhr: 	 Filmvorführung
23.15 Uhr: 	 Ende der Veranstaltung

Ein Angebot des Kirchenkreises drei

https://reformiert-zuerich.ch/-5/kalender~1667/


www.reformiert-zuerich.ch/neun

Wir sind für Sie da.

E-MAIL-ADRESSEN
Alle Mitarbeitenden erreichen Sie per E-Mail unter:   
vorname.nachname@reformiert-zuerich.ch  
Umlaute (z. B. ü) bitte ausschreiben (ue).

ALTSTETTEN

Alte Kirche
Pfarrhausstrasse 21  
8048 Zürich

Grosse Kirche
Pfarrhausstrasse 21  
8048 Zürich

Kirchgemeindehaus
Pfarrhausstrasse 21  
8048 Zürich

bistro ufem chilehügel
Pfarrhausstrasse 21  
8048 Zürich  
Mo–Fr, 9 bis 17 Uhr  
info@chilehuegel.ch  
043 343 03 58

Chilehuus Grüenau
Bändlistrasse 15  
8064 Zürich

ALBISRIEDEN

Alte Kirche
Albisriederstrasse 391  
8047 Zürich

Neue Kirche
Ginsterstrasse 48  
8047 Zürich

Administration
Ginsterstrasse 54  
8047 Zürich  
044 431 12 00  
administration.kk.neun@
reformiert-zuerich.ch

PFARRTEAM

Francesco Cattani  |  044 492 17 00
Lisa De Andrade  |  044 521 24 00
Monika Hirt  |  044 492 63 00
Muriel Koch  |  044 431 12 08
Martin Scheidegger  |  044 492 16 00
Felix Schmid  |  044 431 12 07

BETRIEBSLEITUNG

Susanne Kohler  |  044 492 81 00

ADMINISTRATION/  
KOMMUNIKATION

Nicole Hackler, Adina Steimer,  
Diana Wanner
044 431 12 00

SOZIALDIAKONIE

Andreas Altorfer  |  044 466 71 04
Luca De Marco  |  044 545 18 42
Tamara Guyer  |  044 466 71 02
Anna Haag  |  044 466 71 00
Marco Mühlheim  |  044 491 07 03
Stefan Reusser  |  044 492 03 00
Rahel Plangger  |  044 466 71 03
Jennifer Theiler  |  044 431 12 05
Matthias Walther  |  044 432 77 44

FLÜCHTLINGSARBEIT

Andreas Altorfer  |  044 466 71 04

HAUSWARTUNG/VERMIETUNGEN

René Peiker  |  044 432 26 81
Manuel Rios  |  044 431 12 06
Michael Schellenberg  |  044 545 18 43
Luca Sieber  |  044 432 77 40
Martin Stamm  |  079 438 32 21

BISTRO UFEM CHILEHÜGEL

Esther Kohler  |  044 431 12 04

Zwei Mitglieder für das 
Kirchgemeindeparlament  
gesucht!
Kaum ist gewählt worden, werden zwei neue Mitglieder für das 
Kirchgemeindeparlament gesucht. Der Grund ist erfreulich. 
Lukas Bärlocher ist im zweiten Wahlgang in die Kirchenpflege 
gewählt worden. Georg von Itzenplitz ist von der Kirchenpflege 
zum Präsidenten der Kommission Institutionen & Projekte ge-
wählt worden. Beide werden ihren Sitz im Kirchgemeindeparla-
ment zu Gunsten ihrer neuen Aufgaben aufgeben.

Für interessierte Mitglieder, die in der Kirchgemeinde Zürich 
wohnhaft sind, besteht die Chance, für das Kirchgemeindeparla-
ment zu kandidieren. 

Sobald die Nachwahl für die beiden freiwerdenden Sitze in das 
Kirchgemeindeparlament offiziell ausgeschrieben wird, werden 
wir Sie informieren. 

Interessierte Personen können sich aber bereits jetzt – entweder 
bei Beatrice Ling, beatrice.ling@reformiert-zuerich.ch, oder bei 
Liliane Waldner, liliane.waldner@reformiert-zuerich.ch – mel-
den.

Für die Kirchenkreiskommissionen der Kirchenkreise drei und 
neun

Liliane Waldner und Beatrice Ling 
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